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RECHTSGRUNDLAGEN
DIESER BEBAUUNGSFLAN HAT FOLGENDE RECHTSGRUNDLAGEN «
DIE 5; 2 UND 10_ DES BUNDESBAUGESEIZES (BBAUG) VOM 23.JUNI !BEO (BGBL IS 341]
DIE BAUORDNUNG FÜR DAS LAND NORDRHEIN'WESTFALEN (BAUONW) _IN DER FASSUNG DER BEKANNYMACHUNG VOM
27. JANUAR l970 (GV.NW. 5 95)! DEN 9 103 DER B&UORDNUNG FÜR DAS LAND NORORHElN-WESTFALEN (BAUONW
SGV NW 232) IN VERBINDUNO MIT 9 & DER GEMEINDEORNUNG FÜR DAS LAND NORDHHElN-WESTFALEN IN DER
FASSUNG DER BEKANNTMACHUNG VOM H.AUGUST 1959 (GV NW. S 865/513V. NW 7020)
DIE BAUNUTZUNGSVERORDNUNG.[BAUNVOI IN DER FASSUNG VOM 28.NOVLEMBER 1968 (BGBL. ! $ 1237)

FESTSETZUN GEN

„ ‚ GEWERBEGEBIET MIT NUTZUNGS_BESCHRANKUNG GEMASS 5 8 (L) BAUNVO
—H— * MICH? zuu'issne SIND GEMHMIGUNGSBEDÜRFHGE ANLAGEN wen Ls_eaufianeenmuua MH AUSNAHME von _FEUERUNGS-

“‘BEIN)r mußten ZUR WARMEVERSORG DES ZUL BEIRIEBES BEYRIEBE ÄNLMSEN. DIE VON IHREN ART HER NICHT GEWÄHRLEISTEN.
\ “ä'f'rl BASS _VOM BETRIEB (ANLAGED AUSGEH. GERÄUSCHE m BENA_CHBARTEM WDHNGEBIET EINEN IWISSIONSGRENZWER'I von

TAGSÜEER 50 dB(A) UND NACHTS 25 dB(A) NICHT ÜBERSCHREITEN
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BAUGRUNDSTÜCK FÜR GEMEINBEDARF
« POST -

FLÄCHE FÜR DIE
LANDWIRTSCHAFI

 

 

 

VORGESEHEN ZUM AUSBAU DES $ITIOIHBACHES IN VER'
BINDUNG M‘Y E\NEM FUSSWEG ZUR WAR\UNG GER
HOCHSFANNUNGSLEIYUNG

ÖFFENTL. VERKEHRSFLÄCHE   

 

_ ÖFFENTLICHE GRÜNFLÄCHE

..
.. .. ‚\\ 5ICHTDREIECK MIT KATHETENLÄNGE

FLACHE PUR BAHNANLAGEN IE \‘\ HOME DER BEPFLANZUNG INNERHALB DER
L__25___‘_\_ SICH?DREIEEKE MAXIMAL 0:7Dm

__ _ GRENZE'DES RÄUMLICHEN GELTUNGS- , , . ABGRENZUNG UNTERSCHIEDLICHER
BEREICHES 055 BEBAUUNGSPLANES NUTZUNG

__ STRASSENBEGRENZUNGSLJNIEFLÄCHE FÜR DIE
FORSTWIRTSCHAFT —— BAUGRENZE

———--»—--«—— BACHLAUF —smomaocu'-

VON DER BEBAUUNG FREIZUHALTENDE 4-———4——4— OBERIRDISCHE VERSORGUNGSANLAGE '
SQHUTZFL'ACHE (5 9 ABS.1 NR l£ BBQUG) HOCHSPANNUNGSLEITUNG
FÜR HOCHSPANNUNGSLEI'IUNG F FLACHDACH

„ ZAHL DER VOLLGESCHOSSE
ALS HOC-lSI'GRENZE

 

 sgug-M1x FLJR EINZELFEQTSETZUNGEN3

 

 

GEBÄUDE-HÖCHSTGRENZE IN METERN
BAUGEBIET GEMESSEN von oasm<mre DER IM AUSBAUPLAN FESTGELEGTEN

HOHENLAGE DER ANGRENZENDEN ERSGHLIESSUNGSSIRASSE

.„ AUSGENOMMEN TECHNISCHE AUFBAUTEN (FAHRSTUHLEISCHORNS'IEINE U‚Ä )

GRUNDFLÄCHENZAHL GRZ BAUMASSEN ZAHL ‚ BMI

o OFFENE BAUWEISE
caan_une L_ÄNGER ms 50.00 m DACHNEIGUNG
SIND ZULASSIG  
 



| . ‚ " ._.- _
%lbääl’hßfiä ‚

7 ’ “ ’ Emm“ 'imfi ” „em?gm‘1 am'nei; ‘@ämpm‚w.g«a @@ w' Hifi»! wm1mm mama? „fr zu_pgm.uoe
%mää“ääw . $efme Men wm Nußmi: %s flmuqml am w ‚ ww%4w BE amiwgäwnaäamaesaä" wma.
FWasTEH£E&D-E Rizumuem=Em um wenaemu—sw mr warnen svwa w:uusasm
&wausäüc KsEmFRumww _, _4 ..
rin: ammzmquuseu wm nun y.ßcwsunmmzmms un Max, uw: van ma m zuuss:e‚ m asgmu marc smomoueuacns AN
%1ataegüeumuuunwmeu www mx„ c;wm Ewmamsumam en‘mmä uw @W‘elaß sum wm wma von nem
SIEMEQEflQEBRENZUMI‘ESMJNI’E N15 ZLNlU—C‘KZU8EWZ'EI

EE‘P'FEÄ; ...“ , „ ‘ ‚ A ‚. ‚ _ ,
% „mx ’Eflmame, «smu5wcümm mrsmam fimss€mmmmß&Wi wa Was &! m «muß Nase zu mar;sz

25 a%LTE%I

91mü?üua _ , _
31"&uflwiis sum) uw neu www «BERF£&N!IJMS || ANGEGIEEENEII' !=ch Mann am
nummeme uuzuu.Assm

$OQREWÖHE
mi ®ww5mäm; mm= mm m wem; *B‘EZMSEM w1= DIE «» m5uupmu Feane-@J„Efixi wöwmwms 355? „www—
ZENüEfl €‘RSGHLIES%MGSS!RMSE - NICHT UIERSE—H‘REY—‘I’EM MRKMTE seem =fivasnmmfi EWBESEHQSSFWSBfiBEN.
aus Eumäa&5musmcnmscneu awan »mm Emma AUSWWE mwsssu %Rmrew.

NEBENAML.AGEN

NEBIENANLMEEN IM smw5„ 555 g n snunm um awug__3ug AMAGEW.DIE NACH 57 ßncuuuw m umwucn mlssrc SIND.
wm mw ‚green rgmzm wgfiüiu;aman amwwu£@’ßflßmm unm.*‚am plfi‘flgfl mamum w€5_megsmawsg MH
emzmnw..«m.wäms uN*ß %ssfin wma zufl mwst *mi Mafia? gxgwl'ewäw nßafimmixm mwen ALS MÄSMAMME '
m mamma zwgwasen www '

HWWE«Sé *
srimssENBELEWHTwm .« $IäAEGEHWLEUEHIUNE
mg; rsw£mEer mßmw=5uE-y‚zwtnxe

“““—"— WNH. FLKJ‘RMEIIIZE‘

;' W mna. mg;giaum
‘ w , ' Mi? wmunéaea

“"“ü ]mamm wfä‘n’rawii-E Bea mwafiug-nfim

MÄ£I EEE HWHÜFNN MUNfiSL:EI V L1Wß

Nmmawu ‘ ‘ ‚ ‘ ‚. ‘
“ME,“ IM E'1 N_lELMEH NM R MW!“ € hfl' U£H

.=u£H3£ 513 5‘E'?L.A1UTOBAHM « —-—.?—-— ACHSE DE?! MEEEI'5MHN

WMQSERKAHM ‘ *5 — — 4? HE@EWA>5$ERÜANAL

SEIHUTZFLÄCHE GEM. 5 ! ABS.I NR.” BBAUB FÜR HOCHSPIA‘NN‘UNGSLEITUNG

BIE BES'HMMUNGEN DER VEW A5 MMUND ALS TRAGER DER NOCHSPANNUNG'KLEITUMG SIND IM

BEREICH ÜES SCHUVZSIR‘EIFEN !“ HINBLJCK AUF F®hß€äNüfi P‘U‘NKTE ZU BEMIH’IEN '

’! IA/UUCHE ANLAGEN UND GELÄ‘N‘DEERIIDIIUMG

! ANLAGF VB‘N STRA5’S>‘EN . HAIIHEN. LEITUNGEN,SFEL'UNU 5F'OH’?MNLAEEN

3 ZUGÄNGUCHKEI'I DER kEYTUNGEN

L N1EDRIG/E BEPFLAN.ZUNG . SPRENGVERE/O1
EIN.Z'ELvHEHEN UND AU$N\AWEH mm MIT DER WEW % ABXU5‘FF‘MMENI.

 

GRÖSSE DES PLANBEBI‘ETES 32,16 na

wesen asnuuusspmn sum EINE BEGRÜ_NDUNG
UND em EIGENTÜMERVERZEICHNIS BEWEFÜGT. 


